
 

 

 

 

Tätigkeitsbericht 2021 
 

Rechtliche Grundlagen 

Die Niedersächsische Krebsstiftung wurde am 25.03.2009 in Hannover gegründet. Es handelt 

sich dabei um eine nicht rechtsfähige Stiftung, die von der Niedersächsischen Krebsgesell-

schaft e.V. treuhänderisch verwaltet und im Rechts- und Geschäftsverkehr vertreten wird. Die 

Niedersächsische Krebsstiftung ist Mitglied im Bundesverband Deutscher Stiftungen.  

 

Ziel der Niedersächsischen Krebsstiftung ist es, aus den Erträgen ihres Vermögens Projekte 

und Initiativen in Niedersachsen vorwiegend aus den Bereichen Krebsforschung und 

Krebsprävention zu fördern.  

 

Die Niedersächsische Krebsstiftung wurde vom Finanzamt Hannover-Nord als gemeinnützig 

zur Förderung von Wissenschaft und Forschung sowie zur Förderung des öffentlichen 

Gesundheitswesens und der öffentlichen Gesundheitspflege gem. § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 

und 3 AO anerkannt. Der letzte Freistellungsbescheid, Steuer-Nr. 25/207/44124, wurde am 

08.10.2019 für die Kalenderjahre 2016, 2017 und 2018 erteilt.  

 

Die Niedersächsische Krebsstiftung beteiligt sich an der "Initiative Transparente 

Zivilgesellschaft" und verpflichtet sich damit zur Transparenz und Veröffentlichung 

bestimmter Informationen. Dazu zählen unter anderem die Satzung, die Namen der 

wesentlichen Entscheidungsträger sowie Angaben über Mittelherkunft, Mittelverwendung 

und Personalstruktur. 

 

 

Mitglieder des Kuratoriums 

Organ der Niedersächsischen Krebsstiftung ist das Kuratorium. Es bestand 2021 aus folgen-

den Mitgliedern: 

 

Geborene Mitglieder: 

Dr. med. Peter N. Meier (Vorsitzender) 

Prof. Dr. med. Jörn Hilfrich (stellv. Vorsitzender) 

PD Dr. med. Hartmut Kirchner 

 

Kooptiertes Mitglied: 

Jörg Kayser (bis 12.10.2021) 

Hanna Kreisel-Liebermann (ab 12.10.2021) 

Thomas Decker (ab 12.10.2021) 

 

Die Mitglieder des Kuratoriums sind ehrenamtlich tätig. Im Jahr 2021 fand eine 

Kuratoriumssitzung am 12.10.2021 statt. 

 

 

Wirtschaftliche Entwicklung 

Am 31.12.2021 betrug das Vermögen der Niedersächsischen Krebsstiftung 240.032,74 €; der 

überwiegende Teil des Stiftungsvermögens ist in drei Stiftungsfonds angelegt: 84.923,08 € im 

„BKC Treuhand Portfolio“, 90.778,39 € im „FOS Rendite und Nachhaltigkeit“ und 



35.534,43 € im „FVS-Foundation Defensive“. Das verfügbare Bankguthaben bei der 

Sparkasse Hannover belief sich auf 4.487,75 €. An Kapitalerträgen sind 3.591,54 € im Jahr 

2021 erzielt worden. 

 

Die Prüfung der Jahresrechnung der Niedersächsischen Krebsstiftung durch die Prüfer der 

Niedersächsischen Krebsgesellschaft e.V. (Steuerberater Seiler & Partner GbR als externer 

Prüfer sowie Frau Inka Marie Rack und Herrn Dr. med. Veit Bendel als interne Prüfer) hat zu 

keinen Einwendungen geführt. 

 

 

Umsetzung des Stiftungszweckes 

 

Präventionsprojekt für Schulen: 

Im Jahr 2021 führte die Niedersächsische Krebsstiftung in Kooperation mit der Niedersäch-

sischen Krebsgesellschaft und der Ärztlichen Gesellschaft zur Gesundheitsförderung das im 

Jahr 2018 gestartete Präventionsprojekt für Grundschulen ab der 4. Klasse sowie für weiter-

führende Schulen fort. In ein bis zwei ärztlichen 

Unterrichtsstunden wird dabei das Thema 

Krebsprävention behandelt und insbesondere auf 

Risikofaktoren (z.B. Rauchen, Alkohol), Sexualität 

und Verhütung, HPV-Impfung und Gebär-

mutterhalskrebs, Früherkennung von Hodenkrebs 

und gesundheitsbewusste Lebensweise eingegan-

gen. Im Jahr 2021 wurden 42 Unterrichtsstunden 

durchgeführt. Die Schüler waren grundsätzlich 

interessiert und der Thematik der Krebsprävention 

gegenüber aufgeschlossen.   

 

 

Informationsmaterialien: 

Die gemeinsam von der Niedersächsischen Krebsstiftung und der Niedersächsischen Krebs-

gesellschaft im Bereich Prävention herausgegebenen Informationsmaterialien wurden auch im 

Jahr 2021 verteilt: 

 

 Der Flyer „HPV-Impfung zur Krebsprävention“ richtet sich an 

Schülerinnen und Schüler und klärt diese altersgerecht über 

Humane Papillomviren (HPV) sowie über die HPV-Impfung 

auf. 

 

 Der Flyer „Hodenkrebs (be)trifft Dich!“ soll die Früherkennung 

von Hodenkrebs stärker in den Fokus rücken. Er gibt Auskunft 

über die Selbstuntersuchung der Hoden sowie über Warnzeichen 

von Hodenkrebs. 

 

 Die Broschüre „Haut und Sonne“ ist ein Ratgeber zur Hautkrebs-

prävention und informiert über richtige und wichtige Sonnen-

schutzmaßnahmen. Erklärt werden die Risiken der UV-Strahlung sowie 

die verschiedenen Hauttypen. Außerdem gibt die Broschüre Tipps zum 

richtigen Umgang mit der Sonne und beschreibt die ABCDE-Regel zur 

Selbstuntersuchung der Haut. 

 



 

Auf der Homepage der Niedersächsischen Krebsstiftung können sich Interessierte über die 

Stiftung und deren Ziele informieren. Auch die Satzung der Niedersächsischen Krebsstiftung 

ist dort zu finden. Die Internet-Adresse lautet: www.nds-krebsstiftung.de. 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Niedersächsische Krebsstiftung  Tel.: 05 11 – 3 88 52 62 

c/o Niedersächsische Krebsgesellschaft e.V. Fax: 05 11 – 3 88 53 43 

Königstraße 27 www.nds-krebsstiftung.de 

30175 Hannover info@nds-krebsstiftung.de 

 

Bankverbindung: 

 

 Sparkasse Hannover 

IBAN DE37 2505 0180 0910 2102 84 

BIC SPKHDE2HXXX 
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